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Angelehnt an die Verordnung zur Gestaltung des Schulverhältnisses (VOGSV) § 3 (3), gilt an den 
Rackow-Schulen Frankfurt folgende Regelung: 
 
Allgemein 
 

• Eine gänzliche oder teilweise Freistellung vom Schulsport kann nur aus gesundheitlichen 
Gründen bei Vorlage eines ärztlichen Attests und auf Antrag der Eltern oder der volljährigen 
Schülerin / des volljährigen Schülers erfolgen. 
 

• Wenn es der Freistellungsgrund zulässt, soll die Schülerin / der Schüler während des 
Sportunterrichts anwesend sein, um sporttheoretischen Unterrichtsinhalten zu folgen und 
ausgewählte Aufgaben zu übernehmen. 

 
 
Freistellung ohne Antrag 
 

• Die Entscheidung trifft bei einem Zeitraum von bis zu vier Wochen die Sportlehrkraft im 
Benehmen mit der Klassenlehrkraft oder der Tutorin oder dem Tutor.  

 
 
Freistellung mit Antrag 
 

• Bei einer Freistellung von mehr als vier Wochen trifft die Entscheidung die Schulleitung.  
 

• Wird der Zeitraum von drei Monaten überschritten, bedarf es für die Entscheidung der 
Vorlage eines amtsärztlichen Attests, es sei denn, es liegen offensichtliche und für die 
Sportlehrkraft erkennbare Verletzungen vor.  

 

• Bei einer gänzlichen oder teilweisen Freistellung über ein Jahr hinaus ist nach einem Jahr ein 
neues amtsärztliches Attest vorzulegen. 

 
 
Vorgehensweise bei einem Antrag auf Freistellung 
 
1. Füllen Sie den gekennzeichneten Teil des Dokuments aus und unterschreiben an 

entsprechender Stelle. 
 

2. Hängen Sie ein gültiges (Amts)ärztliches Attest an. 
 

3. Reichen Sie die Dokumente persönlich/postalisch oder per E-Mail ein an:  
 
a. Jahrgangsstufen 5 – 8:  Herrn Bromkamp (bromkamp@rackow-frankfurt.de) 
b. Jahrgangsstufen 9 – 10:  Herrn Arifi (arifi@rackow-frankfurt.de) 
c. Jahrgangsstufen 11-13:  Herrn Damm (damm@rackow-frankfurt.de) 

 
4. Sie bekommen Rückmeldung, ob 
 

a. der Antrag genehmigt oder abgelehnt wurde. 
b. die Schülerin / der Schüler während des Sportunterrichts anwesend sein muss, um 

sporttheoretischen Inhalten zu folgen und ausgewählte Aufgaben zu übernehmen. 
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TEIL 1: auszufüllen von Antragsteller/-in 

Vor- und Nachname:  

Geburtsdatum:  

Klasse:  

Schuljahr:  

Dauer der Freistellung:  

 

Antrag auf Freistellung vom praktischen Teil des Sportunterrichts. 

Antrag auf gänzliche Freistellung vom Sportunterricht. 

 

Begründung für die Freistellung: 

 

 

 

 

Bitte hängen Sie ein (Amts-)ärztliches Attest an. 

 

Unterschrift Antragsteller/-in:   

 

 

TEIL 2: auszufüllen von der Schulleitung 

 

Dem Antrag wird stattgegeben. 

Der Antrag wird abgelehnt.  

Begründung:   
 

Die Schülerin / der Schüler soll während des Sportunterrichts anwesend sein, um 

sporttheoretischen Unterrichtsinhalten zu folgen und ausgewählte Aufgaben zu übernehmen.  

Die Schülerin / der Schüler ist im genannten Zeitraum von der Teilnahme am Sportunterricht 

befreit. Der Grund der Freistellung lässt jedoch eine Ersatzleistung zu, welche von der 

Sportlehrkraft gestellt wird.  

Die Schülerin/der Schüler ist für den genannten Zeitraum vom Sportunterricht gänzlich 

brefreit. 

 

Unterschrift Schulleitung:   

 


